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Leichtathletik:	65.	Quer	durch	Rohrdorf	und	20.	Rohrdorfer	Frühlingslauf	mit	insgesamt	758	Teilnehmenden

Der älteste Lauf im Aargau
Ein doppeltes Sport-Jubiläum 
gab es am Samstag zu feiern: 
Zum 65. Mal wurde zum Quer 
durch Rohrdorf gestartet, zum 
20. Mal zum Frühlingslauf.  
Damit ist die Teamstafette Quer 
durch Rohrdorf der älteste Lauf 
im Aargau. Der STV Oberkulm 
gewann wie schon im Vorjahr. 
Der Frühlingslauf wurde von 
zwei «Oldies» dominiert, Stefan 
Urech (52) und Marianne  
Haller (49) siegten.

Zum	65.	Mal	wurde	am	Samstag	
zum	 Quer	 durch	 Rohrdorf	 ge-
startet.	 Damit	 ist	 die	 Sechser-

Teamstafette	der	älteste	Lauf	im	Kan-
ton	Aargau.	Der	TSV	Rohrdorf	als	Or-
ganisator	 hat	 dem	 Lauf	 über	 all	 die	
Jahrzehnte	 Sorge	 getragen.	 Nun	 er-
reicht	das	Quer	das	Pensionsalter.	Da-
von	will	OK-Chef	Roger	Keusch	aller-
dings	 nichts	 wissen:	 «Wie	 heisst	 es	
doch	bei	Udo	Jürgens:	Mit	66	Jahren,	
da	fängt	das	Leben	an!»	Die	gute	Lau-
ne	der	Organisatoren	rührt	von	einer	
erfolgreichen	Jubiläumsveranstaltung.	
Trotz	nasskalter	Witterung	wurden	an	
beiden	Laufsportveranstaltungen	ins-
gesamt	758	Läuferinnen	und	Läufer	
klassiert.	«Wir	sind	zufrieden,	aber	es	
könnten	mehr	sein»,	fand	Keusch.
Beim	 Stafettenrennen	 Quer	 durch	
Rohrdorf	mit	69	Sechser-Teams	setz-
te	sich	Vorjahressieger	STV	Oberkulm	
durch,	der	seinen	dritten	Sieg	innert	
vier	Jahren	feierte.	Sieger	der	Herzen	
waren	 jedoch	 die	 vier	 Behinderten-
Teams,	die	in	der	Kategorie	«Plausch»	
gemeinsam	mit	Nichtbehinderten	star-
teten.	Das	Haus	Morgenstern	aus	Wi-
den,	die	Behindertensportgruppe	Wet-
tingen	und	die	 St.	 Josef-Stiftung	mit	
zwei	Teams	zeigten,	wie	einfach	Inte-
gration	gerade	im	Sport	funktionieren	
kann.	Der	TSV	Rohrdorf	spendet	jedes	

Jahr	 einen	 Teil	 des	 Reinerlöses	 im	
Turnus	an	eine	der	drei	teilnehmen-
den	Behinderteninstitutionen.
Gleich	anschliessend	wurde	zum	20.	
Frühlingslauf	 gestartet.	 Hier	 waren	
die	 heimlichen	 Stars	 der	 Zuschauer	
die	 Allerkleinsten	 in	 den	 Kategorien	
«Piccola»	 und	 «Piccolo».	 Insgesamt	
214	Teilnehmer	starteten	zu	den	Läu-
fen	der	Kinder	und	Jugendlichen.	Die	
Erwachsenen	hatten	 in	diesem	Jahr	
erstmals	die	Wahl	von	zwei	Strecken:	
den	 Originallauf	 über	 12,2	 km	 oder	
den	neuen	 Jogginglauf	mit	 Start	 auf	
dem	Sennhof	über	die	Distanz	von	7	
km.	 Immerhin	 39	 Läuferinnen	 und	
Läufer	waren	bei	der	Premiere	dabei	
und	liessen	sich	per	Shuttle-Bus	zum	
Start	kutschieren.		 (flk)

Die Teamstafette Quer durch Rohrdorf wurde am Samstag zum 65. Mal ausgetragen. Fotos: Kaspar Flückiger 

Die Spitze der Frühlingsläufer kurz nach dem Start auf der leicht abfallenden 
Hinterbächlistrasse

Stefan Urech 

Der	 20.	 Rohrdor-
fer	 Frühlingslauf	
wurde	 von	 Stefan	
Urech	 gewonnen.	
Der	52-jährige	 ge-
bürtige	 Zürcher	
Oberländer	 setzte	
sich	 auf	 der	 12,2	
km	langen	Strecke	

im	Aufstieg	zum	Sennhof	vom	Rest	des	
Feldes	ab.	«Meine	einzige	Chance	war,	
im	Aufstieg	wegzukommen,	von	daher	
ging	meine	Taktik	voll	auf»,	sagte	der	
Tagessieger	2014	im	Ziel	zufrieden.

Marianne Haller 
Siegerin	 bei	 den	
Frauen	wurde	Ma-
rianne	 Haller.	 Die	
49-jährige	Zürcher	
Lehrerin	 gewann	
bei	 ihrer	 ersten	
Teilnahme	in	Ober-
rohrdorf	 auf	 An-
hieb.	 «Die	 Strecke	
hat	 mir	 gut	 gefal-

len,	ich	mag	das	Auf	und	Ab,	die	Ab-
wechslung	und	auch	die	Distanz	von	
12,2	km	fand	ich	spannend»,	äusser-
te	sich	Marianne	Haller	positiv.

Die Sieger

Nationalrat am Start 

Der	 bekannteste	
Teilnehmer	des	20.	
Rohrdorfer	 Früh-
lingslaufs	war	Nati-
onalrat	 Bernhard	
Guhl	 aus	 Nieder-
rohrdorf.	«Ich	hab	
etwas	 zugenom-
men	 und	 deshalb	

will	ich	mehr	Sport	treiben»,	sagte	der	
einheimische	 BDP-Nationalrat	 nach	
seinem	ersten	Start	am	Frühlingslauf,	
den	er	«gut	eingeteilt»	habe.	 (flk)

Die Prominenz

Resultate

Fussball 
2. Liga
Beinwil	am	See	–	Fislisbach	 0:2
Rothrist	–	Koblenz	 1:2
Wettingen	–	Lenzburg		 2:2
Mutschellen	–	Brugg		 1:3
Windisch	–	Suhr	 2:6
Küttigen	–	Gontenschwil	 1:0

		 1.	Lenzburg	 20	 14	 2	 2	 (50)	 44
	 2.	Rothrist	 19	 12	 2	 3	 (55)	 38
	 	3.	Wettingen	 20	 12	 2	 4	 (36)	 38
	 	4.	Gontenschwil	 19	 8	 4	 5	 (43)	 28
	 	5.	Mutschellen	 19	 9	 0	 8	 (46)	 27
	 6. Fislisbach 20 9 0 9 (38) 27
		 7.	Suhr	 20	 7	 4	 7	 (59)	 25
		 8.	Windisch	 20	 7	 1	 10	 (84)	 22
		 9.	Koblenz	 20	 4	 6	 8	 (57)	 18
10.	Brugg	 19	 5	 2	 10	 (83)	 17
11.	Beinwil	am	See	 20	 5	 1	 12	 (56)	 16
12.	Küttigen	 19	 4	 3	 10	 (54)	 15
	13.	Oftringen	 19	 4	 1	 12	 (59)	 13
14.	Meisterschwanden	(Rückzug)		 0

Nächste	Runde:	Heute	Dienstag:	Fislisbach	–	Wet-
tingen,	Suhr	–	Küttigen,	Gontenschwil	–	Mutschel-
len,	Koblenz	–	Oftringen,	Lenzburg	–	Windisch	
(alle	20.15	Uhr).	Brugg	–	Rothrist	(20.30	Uhr).

3. Liga, Gruppe 2
Spreitenbach	–	Mellingen	 7:2
Tägerig	–	Bremgarten	 1:0
Othmarsingen	–	Dottikon	 2:3
Klingnau	–	Brugg	II	 0:5
Sarmenstorf	–	Frick		 2:4
Baden	II	–	Turgi	 0:2
Wettingen	II	–	Muri	II	 1:1

	 1.	Spreitenbach	 19	 17	 1	 1	 (40)	 52
		 2.	Muri	II	 19	 11	 5	 3	 (37)	 38
	 3. Othmarsingen 19 11 4 4 (42) 37
	 4.	Dottikon	 19	 10	 4	 5	 (54)	 34
		 5.	Frick	 19	 10	 1	 8	 (24)	 31
	 6. Mellingen 19 8 5 6 (55) 29
	 7.	Klingnau	 19	 7	 5	 7	 (42)	 26
	 8.	Brugg	II	 19	 8	 2	 9	 (54)	 26
	 9.	Wettingen	II	 19	 7	 4	 8	 (68)	 25
10.	Sarmenstorf	 19	 7	 3	 9	 (72)	 24
11. Tägerig 19 5 6 8 (53) 21
12.	Bremgarten	 19	 3	 5	 11	 (41)	 14
13.	Turgi	 19	 3	 3	 13	 (37)	 12
14.	Baden	II	 19	 1	 2	 16	 (56)	 5

Nächste	 Spiele:	Heute	Dienstag:	Muri	 II	 –	 Sar-
menstorf	(20.00	Uhr).	Mellingen	–	Baden	II,	Frick	
–	Othmarsingen,	Brugg	II	–	Tägerig,	Dottikon	–	
Klingnau,	 Bremgarten	 –	 Spreitenbach,	 Turgi	 –	
Wettingen	II	(alle	20.15	Uhr).

Leichtathletik 

65. Quer durch Rohrdorf

Männer (1430	 m/7	 Teams)	 1.	 STV	 Oberkulm	
3.06,58	Minuten.	2.	Vom	Stein	Baden	3:10.33.	3.	
STV	Untersiggenthal	3:13,52.

Frauen (920	m/3	Teams)	1.	LV	Wettingen-Baden	
2.07,88.	 2.	 TSV	 Rohrdorf	 2.24,53.	 3.	 Frauen-
sportverein	Schneisingen	2.26,79.	

Plausch (920	 m/7	 Teams)	 1.	 Bänkli	 Clique	
2.16,29.	2.	OK	Quer	/	Frühlingslauf	2.28,44.	3.	
Sport	und	Plausch	Rohrdorf	2.45,83.	4.	Behin-
dertensportgruppe	 Wettingen	 3.06,21.	 5.	 St.	
Josef-Stiftung	 I	 5.34,26.	 6.	 St.	 Josef-Stiftung	 II	
5.53,50.	7.	Haus	Morgenstern	6.19,47.

Die Ranglisten von sämtlichen Kategorien im In-
ternet unter quer-fruehlingslauf.ch

20. Rohrdorfer Frühlingslauf

Männer 20 (12,2	km/5	Finisher)	1.	Patrick	Win-
dischhofer	 (Oberbipp)	 50,46	 Minuten.	 2.	 Marc	
Vonarburg	(Zürich)	51,00.	3.	Michel	Wüst	(TSV	
Rohrdorf)	 55,49.	 – Männer 30 (12,2	 km/5)	 1.	
Christoph	Moser	(k.A.)	48,10.	2.	Christian	Kohn	
(k.A.)	51,42.	3.	Tobias	Spaeti	 (Zürich)	53,25.	– 
Männer 40 (12,2	km/28)	1.	Michel	Jobin	(Birmen-
storf)	45,09.	2.	Oliver	Senn	(LAR	Windisch)	46,01.	
3.	Markus	Oberthaler	(Boswil)	47,17.	– Männer 
50 (12,2	km/28)	1.	Stefan	Urech	(LR	Wohlen,	Ta-
gessieger	Männer)	44,06.	2.	Hanspeter	Zaugg	(LR	
Wohlen)	49,07.	3.	Antonio	Pirotti	(k.A.)	51,59.	– 
Männer 60 (12,2	km/5)	1.	Alfio	Scheps	(Gerolds-
wil)	50,58.	2.	Urs	Buschauer	(Mellingen)	57,29.	
3.	Armin	Graf	(Oberrohrdorf)	61,00.

Frauen 20 (12,2	 km/5	 Finisher)	 1.	 Petra	 Jäggi	
(Birmenstorf)	63,48.	2.	Sandra	Bircher	(Mägen-
wil)	64,16.	3.	Tea	Novak	(Remetschwil)	65,18.	– 
Frauen 30 (12,2	 km/2)	 1.	 Sophie	 Steger	 (TSV	
Rohrdorf)	64,37.	– Frauen 40 (12,2	km/10)	1.	Ma-
rianne	 Haller	 (Zürich,	 Tagessiegerin	 Frauen)	
51,19.	2.	Monica	Biedermann	(Birr-Lupfig)	54,24.	
3.	 Judith	 Meienhofer	 (Langnau	 a.	 A.)	 62,20.	 – 
Frauen 50 (12,2	km/8)	1.	Therese	Arcari	(k.A.)	
55,34.	2.	Jacqueline	Keller	(Gebenstorf)	56,23.	3.	
Rita	Bucher	(LR	Wohlen)	57,21.	– Frauen 60 (12,2	
km/2)	1.	Rita	Peterhans	(Baden)	62,31.	2.	Susan-
ne	Biedermann	(Mellingen)	62,43.	

Jogging Männer (7	 km/16	 Finisher)	 1.	 Marco	
Wyss	 (LV	 Wettingen-Baden)	 25,37.	 2.	 Raphael	
Rimpf	(STV	Mellingen)	27,32.	3.	Dominik	Zeind-
ler	(k.A.)	28,22.	– Jogging Frauen (7	km/23	Fi-
nisher)	1.Christina	Stettler	(k.A.)	33,20.	2.	Susan-
ne	Naef	(Remetschwil)	34,56.	3.	Giulia	Zumstein	
(Busslingen)	35,02.	

Stern zweifache  
Juniorenmeisterin
Badminton	Ronja	Stern	vom	BC	Fis-
lisbach	gewann	an	den	Schweizer	
Juniorenmeisterschaften	zwei	Titel.	
Gold	gab	es	für	sie	im	Damen-Ein-
zel	der	U17	und	das	zweite	Gold	ge-
wann	 sie	 im	 U17-Damen-Doppel	
gemeinsam	mit	 ihrer	Fislisbacher	
Clubkollegin	Céline	Dagelet.	 (os)

FC Tägerig siegt im 
«Kellerduell»
Fussball, 3. Liga	 Einen	 wichtigen	
Heimsieg	konnte	der	FC	Tägerig	am	
Wochenenede	feiern.	Das	abstiegs-
bedrohte	Team	gewann	gegen	den	
FC	Bremgarten	mit	1:0	und	bleibt	
damit	über	dem	Strich.	Das	elftplat-
zierte	Tägerig	vergrössert	den	Ab-
stand	auf	den	Tabellenzwölften	FC	
Bremgarten	auf	sieben	Punkte.	(flk)

FC Niederwil mit  
100. Tor im 20. Spiel
Fussball, 4. Liga	In	einer	einseitigen	
Partie	traf	Niederwils	Stauber	aus-
wärts	beim	FC	Holderbank	b	in	der	
83.	Minute	zum	Schlussresultat	von	
8:0	aus	Niederwiler	Sicht,	was	zu-
gleich	 auch	 das	 100.	 Tor	 im	 20.	
Meisterschaftsspiel	 bedeutete.	 Er-
staunlich:	 Die	 ersten	 60	 Minuten	
verliefen	torlos.	In	den	kommenden	
vier	Spielen	misst	sich	Tabellenfüh-
rer	FC	Niederwil	in	den	Direktbe-
gegnungen	mit	den	Teams	auf	den	
Rängen	fünf	bis	zwei.	 	(mau)

Fussball

FCF mit wichtigem  
Auswärtssieg
Beinwil am See – Fislisbach 0:2	Zweit-
liga-Aufsteiger	 FC	 Fislisbach	 feierte	
am	 nasskalten	 Samstagabend	 im	
Strandbad	 Beinwil	 am	 See	 einen	
2:0-Auswärtssieg.	Nach	einer	Viertel-
stunde	 wurde	 Fislisbachs	 Goalgetter	
Cristian	Iglesias	im	Strafraum	zu	Fall	
gebracht.	Furrer	verwandelte	den	fäl-
ligen	Elfmeter	souverän	zur	Fislisba-
cher	Führung.	Der	FC	«Böju»	suchte	
vor	allem	mit	Druck	über	ihre	Aussen-
bahnen	und	mit	Schüssen	aus	zweiter	
Reihe	den	Anschlusstreffer,	war	beim	
Abschluss	jedoch	zu	ungenau.	Der	FCF	
seinerseits	drang	zwar	vermehrt	in	die	
gefährliche	Zone,	jedoch	ohne	ernste	
Gefahr	für	den	Gastgeber.
Nach	der	Pause	blieb	die	Partie	inten-
siv.	Der	FC	Fislisbach	wollte	die	1:3-	
Niederlage	 gegen	 Oftringen	 vor	 Wo-
chenfrist	vergessen	machen.	Die	Zwei-
kämpfe	wurden	energischer.	Iglesias	
konnte	nach	knapp	einer	Stunde	einen	
Fehler	der	Beinwiler	Abwehr	ausnut-
zen	und	innerhalb	des	Strafraums	auf	
2:0	 aus	 Fislisbacher	 Sicht	 erhöhen.	
Zwar	 hätte	 der	 FC	 Beinwil	 am	 See	
nach	einem	Freistoss	in	der	70.	Minu-
te	verkürzen	können,	doch	der	Pfos-
ten	rettete	den	FC	Fislisbach	vor	einer	
noch	heisseren	Schlussphase.
Der	FCF	nimmt	drei	enorm	wichtige	
Punkte	mit	nach	Hause	und	festigt	sei-
ne	Position	im	Mittelfeld	der	Tabelle.	
Bereits	 heute	 Dienstag	 um	 20	 Uhr	
empfängt	 Fislisbach	 im	 Esp	 den	 FC	
Wettingen	zum	nächsten	Spiel.	  (ci)

Klare Niederlage gegen 
den Leader
Spreitenbach – Mellingen 7:2	Drittli-
gist	FC	Mellingen	geriet	beim	Tabel-
lenführer	 FC	 Spreitenbach	 bereits	
nach	sechs	Minuten	ins	Hintertreffen.
Praktisch	im	Gegenzug	bot	sich	Mel-
lingens	 Sandmeier	 die	 Möglichkeit	
zum	Ausgleichstreffer,	aber	der	Sprei-
tenbacher	Torhüter	konnte	den	Schuss	
aus	kurzer	Distanz	abwehren.	Der	FC	
Mellingen	hatte	sich	gut	auf	den	star-
ken	Gegner	eingestellt.	Die	animierte	
Partie	 verlief	 im	 strömenden	 Regen	
ausgeglichen.	Nach	knapp	einer	hal-
ben	Stunde	leisteten	sich	die	Mellinger	
jedoch	 einen	 folgenschweren	 Eigen-
fehler.	Ein	als	Rückpass	zum	Torhüter	
gedachter	 Ball	 geriet	 zur	 optimalen	
Vorlage	für	den	Spreitenbacher	Stür-
mer,	der	völlig	alleine	vor	Goalie	Isler	
diese	Gelegenheit	nicht	ausliess.
Mellingen	raffte	sich	wieder	auf	und	
suchte	den	Anschlusstreffer	noch	vor	
der	Pause.	Mit	einem	Mellinger	Dop-
pelwechsel	ging	es	in	die	zweite	Halb-
zeit.	Mit	dem	Versuch	des	FCM,	mehr	
Druck	zu	erzeugen,	öffneten	sich	nun	
die	Räume	für	den	Tabellenführer	aus	
Spreitenbach	und	diese	Räume	nutzte	
er.	Innert	20	Minuten	erhöhte	Sprei-
tenbach	mit	vier	zum	Teil	herrlich	he-
rausgespielten	Toren	auf	6:0.
Immerhin	 gelang	 den	 Mellingern	 in	
der	Schlussphase	durch	zwei	Locatel-
li-Tore	noch	Resultatkosmetik.	Sprei-
tenbachs	7:2-Sieg	geht	in	Ordnung,	für	
Mellingen	gilt	es,	aus	dieser	Niederla-
ge	die	Lehren	zu	ziehen.		 (ke)


